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Abhanden fekeintne Werttitel — Titres disparus - TM smarriti

Der allfällige Inhaber der Lebensversicherungspolice Nr. 44567 für
jß 300, d. d. 21./24 August 1867 der Comercial Union Assurance Company
Limited London, zugunsten des Rudolf Knüsli, z. Rosenau-Küsnacbt, früher
wohnhaft gewesen in Glarus, wird biemit aufgefordert, diesen Titel binnen
einem Jahre, von der ersten Publikation, im Sohweiz. Handelsamtsblatt an,
in der Kanzlei des unterzeichneten Gerichtes vorzulegen, ansonst die Police
als kraftlos erklärt würde. (W 231')

Meilen, den 26. September 4912.

f
f Im Namen des Bezirksgerichtes,
Der Gericbtsschreiber: Wetlstein.

V
Das Bezirksgericht St. Gallen hat am 25. Februar 4913 die Einleitung

des Amortisationsverfabrens beschlossen über:
a. Aktien des Konsumvereins St. Gallen, Serie A, ä Fr. 5: Nr. 8,

lautend auf Georg Meier-Scbmid; Nr. 466, lautend auf Georg Gorbacb-
Breig; Nr. 1126, lautend auf Raimund Brunner; Nr. 1471, lautend auf
Alfred BöscbTLangenauer; Nr. 4699, lautend auf Karl Steiger; Nr. 4986,'
lautend auf Ä. Botzenbard-Gruber; Nr. 1995, lautend auf Michael.Scboch;.-
Nr. 2963, lautend auf Fritz Hartmann; Nr. 3153, lautend auf Wwe. Rosa
Mogg-Graf; Nr. 3580, lautend auf Wwe. Bauer-Wuest; Nr. 3649, lautend
auf Xaver Wenzinger; Nr. 4062, lautend auf Arno Malinskv; Nr. 4498,
lautend aufFrau A.Fritz; Nr. 4371, hütend auf Sebastian Graf;" Nr. 12034,
lautend auf Ernst Graf; Nr. 12260, lautend auf Hans Schmidt; Nr. 12557,
lautend auf Albert Kämpf-Plüss.

b. Aktien des Konsumvereins St. Gallen, Serie'B, ä Fr. 10: Nr. 5550,
lautend auf Cftrist. Meiei; Nr. 5712, lautend auf Ernst Saxer-Geiger;
Nr. 7963, lautend auf Christ. Schalcb; Nr. 8274, lautend auf Frau Katb.
Hanbart-Kessler; Nr. 8994, lautend1 auf: Jos. Brunner. ::o

c:> Sparkassascbein der St. Galiiscben Bantobalbank Nr. 457390; lautend
auf Frau Olga Gabiinger, in Bbeineck, über Fr. 500, vom 44'. Mai 4907.

Die allfälligen Inhaber dieser Scheine werden aufgefordert, sie binnen
drei Jabren, ton der erstmaligen Aushändigung im Schweiz. Handelsamtsblatte

an, dem Bezirksgerichtspräsidium; St. Gallen vorzuweisen, andernfalls

die Kraftloserklärung ausgesprochen werden wird, i 'I (W 681)
St. Gallen, 25. Februar 1913.

Bezirksgericlitskanzlei St.*Gallen.

Nacbbenannte Werttitel werden vom' Ansprecher vermisst:
4) Verscbieibung vom 11*. November 17,36, Er. 285.71.
2) Verscbreibung vonr ff. November 4TBC,' rr. 490.48.

Die Verscbreibungen haften auf der Liegenschaft Gütscb, in Greppen.
Der Inhaber dieser Verscbreibungen wird biemit aufgefordert,

[dieselben innert Jahresfrist der unterzeichneten A mtsstelie vorzulegen, ansonst
die Titel als kraftlos: erklärt werden (Art. 870 Z. G. B.). (W 80')

W egg is, 41. März 1913.'
Der Gerichtspräsident: l. Waldis.

Die Amortisation der Mautelbogeii der, auf den Inhaber lautenden
Aktien Nr. 4087, 4088, 4089 und 4090; der Gesellschaft für Mälzfabrikation,
in Basel, wird begehrt. "c (W 94*).

Gemäss Beschluss des Zivilgerichtes des Hantöus Basel-Stadt' vorn'1
25. März 4943 wird der allfällige Inhaber dieser Titel, hiemit aufgefordert,
dieselben innert, drei Jabren, also bis Mittwoch* den 29. März 4946, der
Unterzeichneten vorzuweisen, sonst jwürden dieselben nach Ablauf der
Frist kraftlös erklärt. 1 '

Basel, dem 29i März-4913. ' -P 'f
ii 11 .u Zivilgericlitssehrelberei.

Nous*.(president du tribunal duidistrict des Frahches-Montagne's, somP'
mons le dötenteur du contrat: d'assüfance sur la viel n° V. C. 34358 de la
Sociötö suisse d'assuränces gönerales sur la .vie humäine; ä Zürich, de
produire le- dit con trat aü. greffe dül tribunal de ce siöge, dans le dölai de
trois mois dös la premiöre sommation qui sera1 insöröe dans la Feuille
officielle suisse. du commerce* faute de quöi l'annulation de ce titre sera
prononcöe. (W 92')

Saignelögier, le 25 mars 4913.
_H- Le president,du trib'ünäl: Jöldit'AaUk

'.(T .«"(Yd«;
' T of .-TiHj.an '•«•

Le president du,tribunal de l'arrondissement de la Yeveyse somme le

de produire la dite obligation au. greffe du tribunal dp ce siege, dans le
dölai de 3 mois dös la prösente publication qui sera insöröe dans la Feujlle
officielle suisse du commerce, faute de quöi 1'annulatiön en sera prononcöe.

Chätel-St-Denis, le 26 mars.1913. (W93*)
i ' Le president: i. Philipona.

-üi

commere« —

I» Hauptregister — I. Registre principal — 1. Registro principale

i Zürich — Zurich — Znrigo u.

,_lj 4913 25. März Schuhmacher-Genossenschaft von Wintertbur und
Umgehung in Winterthur. (S. H. A. B. Nr. 3i5 vom 45. Dezember 4940,
pag. 2121). Die Mitglieder dieser Genossenschaft haben in der äussern:!
ordentlichen Generalversammlung vom 9. März 4943 zuf<5lge Verkaufs des
Unternehmens die Auflösung der Genossenschaft beschlossen und zugleich
die Durchführung der Liquidation konstatiert. Diese Firma und damit die
Unterschriften, bezw. Namen der VorstandsmitgliederGabriel Weigold,
Henri Keller, August Gutmann, Robert Bienz und Vital Biehler,. sowie des
Verwalters Jakob Knöpfli," werden daher änmit gelöscht ; * „

Molkereitechnische Artikel. —25..März, Die Firma.Gebrüder
Eberhard in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 66 vom 44 März 4943, pan. 457),
welche das Warenlager aind Geschäftsmobiliar (Mr F#ma Baechler & '«•
in Liq. in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 40 vom 44. Januar 4913, pag. 65)
übernommen hat, ändert die Firma ab, in Gebrüder Eberhard, Nachfolger von
Baechler & Cie*

Hotel. — 25. März. Die Firma Walter Meier in Wädenswil (S H. A. B,
Nr. 434 vom 26. Mai 4908, pag. 953), Hotelbetrieb, ist infolge Pachtauflösung

erloschen.

Zigarren und Tabak. — 25. März. Die Firma Fritschi-Gislcr irr
Embrach (S. H. A. B. Nr. 96 vom. 2t. April 4892; pag. 381), Zigarren und
Tabak en gros, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Chianti und andere Weine. — 25, März. Die Firaja"G. Bertolli
in Zürich 6 (S. H, A. B. Nr. 246 vom 2. Oktober 4908, pag. 17Ö9), verzeigt
als'Natur des Geschäftes : Chianti-Import und Weinhandlang en gros uud
als Geschäftslokale: Neue Beckenhofstrasse 44.und alte B'eck'enh'öfstrasse 59

Musik-Apparate. — 25. Marz. Inhaber der Firma,J. Kaufmann
in Zürich 4 ist Josef Kaufmann, von Arni (Aargäü), in Zürich 3 (Idaplatz

8), «Renas Spezialhaus für Müsik-.Apparate und -Platten, Theat'er-
strasse 42.

25'. März. Nene Patentfensterladen- Aktiengesellschaft .in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 99'vom 44. April 1910, pag. 67.7).

{
Die Aktionäre .dieser

Gesellschaft haben in der Generalversammluiig vom 20. Februar 4913 die
(Auflösung der Gesellschaft beschlossen und zugleich die Durchführung der
Liquidation konstatiert. Diese Firma und. damit die Unterschrift des
Verwaltungsrates Richard Kirchhoff, werden daher anmit gelöscht."

25. März. Milchgenössenschaft Ottenbach in Ottenbach (S. H. A. B.
Nr. 282 vom .42. November .4908, pag. 4934), Albert Sidler-Jacker lund
Heinrich Beerli-IIegetschweiler sind aus. dem Vorstand ausgetreten. Au
deren Stellen wurden gewählt: Otto Leutert-Frey, als Aktuar und Albert
Schneebeli/als Quästor, beide .von und in Ottenbach.

Vi ebb an del. — 25. März. Die; Firma Heinrich. EUicker in Neften-
bach (S. H. A. B. Nr. 35 vom 42. März 4883, pag. 262), Viehhandel, ist
infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.

Färb waren: — 25. März. Firma Bupf & Schneider in Zürich 4
(S. H:. A. B. Nr. 479 vom 45." Juli 4942, pag." 4289), Hauptsitz in Bern! Die
Prokuristin. Frl. Lina Joder he/sst zufolge Verehelichung nünmelir Lina
Rupf geb'. Joder, ist Bürgerin von Bern und wohnt' in Zürich 4.

Cönfi serie. — 25. März. Die Firma Straub & Kientz in Dietikon
(S H. A. B. Nr. 44 vom 43 Januar 4912, pag. 71), Confiserie, Gesellschafter
Friedrich Straub und Xaver Kientz, ist infolge Aufgabe des Geschäftes
und daheriger Auflösung dieserKollektivgeselischaft erloschen. Die Liquidation

ist durchgeführt.
25. März. Stückfärberei Zürich in Zürich.(S H. A. B. Nr. 418 vomi

7. Mai 1907, pag, 847). In der ausserordentlichen Generalversammlung
vom 45. Marz 49f3 ,haben die Aktionäre dieser Gesellschaft beschlossen,
das Grundkapital .von bisher Fr. 375,000 durch Ausgabe von 250 neuen
Namenaktien von je Fr. 500 auf den Betrag von Fr. 500,000 zu erhöhen.

Nähmaschinen etc. — 25. März. Die. Firma R. Leiser-Dürr im
Zürich 4 (Si H. A. B. Nr. 243 vom 30. September 4911. pag. 4635),
Nähmaschinen- und Velohandlungiund Immobilienverkehr, ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erloschen.

T ö c b n i s c h e s B u r e a u. — 25. März' Die Firma Friedrich "Nik.
Roth in Zürich 6 (S.;H. A. B. Nr. 5 vom 8. Januar 4912, pag. 30), bau-'^
technisches Bureaup 1st infolge Aufgabe des Geschäftes'erloschen.'

:•) i: vr: _I _.( _ Ol

it.- Bern — Berne — Berna (> :
Bureau Biel <1

EchappementS et assortiments ä ancre etc. — 4913; 25.vMärz.1:>i
Die Finna Excelsior Biel G. F. Berner-Deekelmann, techn. Bureau,
echappements et assorliments ä ancre in Biel (S. H.: A. B. Nr. 79 vom
30.: März 1911'), ist infölge Aufgabe dös Gfesohäftes erlöscheh. '' !',*J T-

'

n.T u ..' 1- ' " •

Bureau Langnau (Bexirk Signau) Ii.. 'o'.

Kupferschmiede. 25.'März.bIri'dieKoinfnänditgeshllschaftuh'ter d'ör
Firma Gerber & Cie., Kuferschmiede, in Langnau (S. H. A. B. Nr. 88 vom



546
c Ii

4. April 1912, pag. 602) ist der einte Kommanditär Hans Gerber, von und
in Langnau, als unbeschränkt haftender Gesellschafter eingetreten; infolgedessen

ist seine Kommanditeinlage von Fr. 50t >0 erloschen. Der verbleibende

Kommanditär Friedrich Gerber hat sein Domizil ins Ausland (Paris)
verlegt.'

Glarns — Claris — Glarona
1913. 25. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma <r Portland-

Cemenifabrik Unterterzen G.» in Ennenda (S. H. A. B. Nr. 158 vom
22. April 1902, pag. 629, und Nr. 140 vom 30. Mai 1910, pag. 969) hat in
ihrer ordentlichen Generalversammlung vom 25. Februar 1913 die Liquidation

beschlossen. Dieselbe wird unter der Finna Porttaiid-Cementfabrik
Uhterterzen A. G. in Liquidation durch den'Verwaltungsrat Heinrich Mooser,
in Unterterzen, besorgt 'J"~

Freiburg — Fribourg — Friborgo A noi.
Bureau de Romont (district de la Glane) )fll.

1913. 25 mars. Dans son assemblAe gAnerale du 18 mars 1913, la
Societe de laiterie ou de fromagerie d'Enbas du Ohätelard, sociAtA
cooperative dont le siAge est au Chätelard (F. o. s. *dü c. du 17 mars
1888, n° 37, page 282), a modifiA ses Statuts comme suit : Pour entrer
dans l'association, chaque nouveau membre paye une finance d'admission
de cent ä cent cinquante francs, qui sera fixee par l'assemblee gAnArale.
En cas de dAcAs d'un associA n'ayant pas de succession, ou de veiite du
domaine d'un associA, Passemblde se rdserve le droit d'admission de
l'heritier ou de l'acqudreur. Tout associd qui aurait ä ferme le domaine
d'un non-associd sera tenu de payer l'imposition des terres pour le domaine
qu'il aura en location. La sortie volontaire ne peut avoir lieu qu'ä la fin
d'une annde comptable et moyennant un avertissement prdalable de trois
mois et payement d'une indemnitd de deux cents francs. La commission
propose ä 1'assemblAe gdndrale le taux de la contribution annuelle imposee
ä chaque associd, calculde ä tant par hectolitre de lait apportd ou ä taut
pour cent d'argent retird, et aü besöin a tant par 1000 francs de taxe
cadastrale pour les immeubles non-bätis Les societaires dtant tous soli-
daires les uns des autres pour ce qui concerne la sociAtA, le prdsident
et le secrdtaire de la commission ont ensemble lä signature sociale. Bs
reprdsentent et engagent l'association vis-ä-vis des tiers par leur signature

coUective.
«

25 mars. Dans son assemblde du 20 janvier 1913, la Societe de laiterie
ou de fromagerie d'Enbas du Chätelard (F. o. s. du a du 20 sep-
tembre 1907, n° 235, page 1634), sociAtA coopArative, äyant son siege.au
Chätelard, a modifid Sa commission comme suit: SAraphin Python,
prdsident ; Franpois Python, secretaire ; Bernardin Delabays, vice-prAsident;
Jean Delabays-Perroud ; Francois Delabays-Noutaz ; Pierre Uldry-Perreire,
membres, tous au Chätelard. f

Sototfcarn — Soleare — Soletta

Bureau Breitenback

•Ir

Ui

1913. 24. März. Aus dem Vorstande der Milchgenossensehaft Himmel-
ried und Umgebung in Hioimelried (S. H. A. B. Nr. 143 vom 7. April 1903,
pag. 569; Nr. 235 vom 6. Juni 1905, pag. 937; Nr. 192 vom 4. Mai 1906,
pag. 766; Nr. 206 vom 17. August 1908, pag. 1454; und Nr. 124 vom
18. Mai 1909, pag. 887) sind OttoAeschi und Nikolaus Rieder ausgetreten;
an ihrer Stelle sind in den Vorstand gewählt worden: Fridolin Borer,
Josefs sei., im Schindelboden, und Hermann Imark, Franz Xavers seh,
auf Steffen; beide von und in Himmelried. \. v-

Basd-Land — ßälc-Campagae — Basilea-Campagna'
r

1913., 25. März. Die Firma Ed. Brodbeck Tapezierer in Liestal
(S. H. A. B. Nr. 99 vom 24. April 1891, pag. 405) ist infolge Todes des
Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an.die Firma «Witwe
Ros. Brodbeck-Gysin» in Liestal.

Tapezierer- und Bettwarengeschäft. —; 25. März Inhaberin der
Firma Wwe. Ed. Brodbeck-Gysin in Liestal ist Witwe Rosalie Brodbeck-
Gysin, von nnd in Liestal. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Ed. Brodbeck Tapezierer» und erteilt Prokura an Eduard
Brodbeck, Sohn, von und in'Liestal. Tapezierer- und Bettwarengeschäft

Schaffbausen — Sehaffhoos« — Sdaftsa
1913. 22. März. Die Genossenschaft unter der Firma Gewerbehalle

Schaffhausen in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 375 vom 3. Oktober 1904,
pag. 1498) hat in den Generalversammlungen vom 29. September und
20. Oktober 1912 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen
der im S. H. A. B. Nr. 41 vom 24. März 1888, pag. 314 veröffentlichten
Tatsachen getroffen: Die Genossenschaft führt nunmehr die Firma
Kautonale Gewerbeballe Schaffhausen und bezweckt die Gründung einer
Gewerbehalle in Schaffhausen, um den Handwerker- und Gewerbestand des
Kantons Schaffhausen zu heben und ihm Gelegenheit zu geben, das
Publikum mit seinen Erzeugnissen bekannt zu machen, sowie den Verkauf
der von ihren Mitgliedern hergestellten und eingelieferten Gegenstände
zu. besorgen. Zur Finanzierung der Genossenschaft werden Anteilscheine
zu Fr. 10 und Fr. 50 ausgegeben. Genossenschafter, welche den
Interessen der Genossenschaft zuwiderhandeln oder dieselbe schädigen, können
durch Beschluss des Verwaltungsrates von der Mitgliederliste gestrichen
werden unter schriftlicher Mitteilung. Ausgeschlossene Mitglieder haben
das Rekursrecht an die Generalversammlung. Die Einberufungen und
Bekanntmachungen erfolgen in den hauptsächlichsten Tagesblättern der
Stadt Schaffhausen Nach Abzug der Gratifikation an den Verwalter, und
Ausrichtung von 5 °/o auf die Anteilscheine wird der: Reingewinn wie
folgt verteilt: a 40 °/0 zur Aeufnung des Reservefonds; b. 10 #/o dem
Verwaltungsrat ; c. 50 7« stehen zur Verfügung der Generalversammlung.
Der alle zwei Jahre von der Generalversammlung gewählte Verwaltungsrat
besteht ans Präsident, Vizepräsident, Aktuar, Kassier und drei weitern
Mitgliedern. Der Präsident und der Aktuar des Verwaltungsrates vertreten
die Genossenschaft nach aussen und führen für diese die rechtsverbindliche

Unterschrift durch kollektive Zeichnung. Sodann sind im
Verwaltungsrat folgende Aenderunpen eingetreten: Der Aktuar Gottfried Wagen
ist von seiner Stelle zurückgetreten und aus dem Verwaltungsrat
ausgetretensind: Der Präsident, Wilhelm Wischer, sen.; der Vizepräsident,
Heinrich Uehlinger, Sattler;, der Kassier, Gustav Pfister-Ulmer und die
Mitglieder, Johann Jakob Oecbslin, Mecb., Jakob Lehmann, Schreinermeister

und Alexander Wüscher; die Unterschrift der zwei erstem ist
daher erloschen. In den Verwaltungsrat wurden gewählt: Zum Präsidenten:

Rud. Streuli - Bendel, von Horgen (Zürich) und Schaffhausen, in
Schaffhausen; zum Vizepräsidenten: Carl Hermann Uhlmann, von Feuer-
thalen (Zürich), in Schaffhausen; zum Kassier: Der bisherige Aktuar:
Gottfried Wagen, Schreinermeister; zum Aktuar: Heinrich Seiler,
Tapezierer; diese zwei von und in Schaffhausen; zu weiteren Mitgliedern:
Georg Lehle, von und in Schaffhausen; Christian Pletsoher, von und in
Schieitheim; und Heinrich Surbeck, von und in Unterhallau. Die übrigen
veröffentlichten Tatsachen sind unverändert geblieben.

22. März. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Schweizerische
lhduslrie-Gesellschaft (Soelete industrielle Suisse) iu Neuhausen (S H. A. B.
Nr. 13 vom 16. Januar 1912, pag. 82>,. ist die Unterschrift des Direktors
Adelbert Frey, Ingenieur, erloschen. Dagegen hat der Verwaltungsrat an
Gotthard End, Ingenieur, von Lüzerh, in Neuhausen, Kollcktivprokura
erteilt, in dem Sinne, dass dieser Prokurist befugt sein soll, gemeinsam mit
dem kaufm. Direktor oder mit einem der ändern Prokuristen rechts
verbindlich für die Gesellschaft zu zeichnen.

25. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma GlAsinauufnktur
Schaffhausen A. G. vormals Gebrüder Frey, in Schaffhausen (S H. A B.
Nr. 235 vom 13 September 1910, pag. 1606), hat in der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 3. Januar 1912 ihre Statuten revidiert und dabei
folgende Abänderungen der veröffentlichten Tatsachen getroffen: Die
Bestimmung: „Die Dauer der Gesellschaft ist unbeschränkt." ist gestrichen
worden. Die Gesellschaft führt nunmehr die Firma Glasmanufaktur a.-G.
und hat die Fortführung des: bisher unter der Firma „Glasmanufaktur
Schaffhausen A. G. vormals Gebrüder Frey" betriebenen Geschäftes zum
Zwecke. Das' Grundkapital beträgt einhundertfünfzigtausend Frauken
(Fr. 150,000), eingeteilt In 300 auf den Inhaber lautende Aktien von je
fünfhundert Franken (Fr. 500). Sodann hat der Verwaltuogsrat an den
weitern Delegierten des Verwaltungsrates Heinrieb Oecbslin Veitb, von
und in Schaffhausen Kollektivunterschrift erteilt, in dem Sinne, dass dieser
Delegierte befugt sein soll, kollektiv mit dem Mitglied des Verwaltungsrates,

Emil Büchl-Habicht, von Schaffhausen, ia Diessenhofen (Tburgau),
oder mit dem Mitglied des Verwaltungsrates,. Albert Moser-Tobler, von(
und in Neuhausen, oder mit einem Prokuristen für die Gesellschaft zu0
zeichnen. Die übrigen veröffentlichten Tatsachen sind unverändert .ge-,,,
blieben.

Spezereien, Zigarren. — 25. März. Inhaber der Firma J. Meister-
Bollinger in Beringen ist Jakob Meister-Bollinger, von-Merxhausen, im
Beringen SpezereiWarenhandel und Zigarrenhandel en gros. Haupt-
strasse Nr. 255. ' 'i:L HL

Appcnze!S"A.-Hh. — Appenzdl-Rh. ext, — Appenzelle est.

1913. 25. März. Die Firma Mech. Bau- & Möbelschreinerei Emil
Freniier in Herisau (S. H. A. B. Nr. 145 vom 7. April 1904, pag. 577),
ändert die Firmabezeichnung ab in: Emil Frehner, mech. Bau- &
Möbelschreinerei und Fensterfabrik; entsprechend ist auch die Natur desk
Geschältes erweitert. worden. Als Geschäftslokal wird nun verzeichnet:
Bahnhofstrasse Nr. 477 b.

)t

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

1913. 25. März. Spar-, und Leihkasse Kappel, Genossenschaft mit
Sitz in Kappel (S. H. A. B. Nr. 132 vom 30. März 1904. pag. 525). Die
Garantenversammlung vom 10. März 1913 wählte an Stelle des
weggezogenen Carl^Welti-Alder Albert Eppenberger, von Brunnadern, in Kappel,
in den Vorstand.

25. März. Speerwirtschaft Weesen A. G. mit Sitz in Weesen (S. H. A. B.
Nr. 2t4 vom'30. Mai 1903, pag. 853, und S. H. A. B. Nr. 221. vom 2.
September 1909, pag. 1507). Die' Generalversammlung vom 2. Februar 1913
hat die Fortsetzung der Gesellschaft auf eine weitere Dauer von 10 Jahren,
d. h. vom 1. Januar 1913 bis 31. Dezember 1922 beschlossen. Die
Unterschrift des bisherigen Präsidenten des Betriebskomitees, Josef Zimmermann,1)'
ist erloschen. An dessen Stelle wurde mit dem Rechte der Einzelzeichnung

namens der Gesellschaft zum Präsidenten 'des Betriebskomitees1
gewählt: Dominik Albre'cht, Gemeindeammann, in Weesen. '

Schürzen etc. — 25. März. Die Firma D. Neuburger, Fabrikation
von Schürzen etc. in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 309 vom 11. September.
1900, pag. 1239), erteilt Einzelprokura an Leo Wyler, von Ober-Endingen,
In St. Gallen. " ' ' '

— Tessin — Tieluo
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Officio di Faido

1913. 24 marzo. La ditta individuate Daraui Candido Ristorante--
Centrale, in Faido, e Candido Darani, di Gaetano, da Chironico,
domiciliate in Faido. CaffA ristorante. - i : i u.. '

K* » t *1 +

Ufficio di Locarno -

Colonialie droghe. — 25marzo. Proprietario della ditta P. Marci,
in Locarno, A Pietro Marci fu Pietro Antonio, da Fräsco, domiciliate in
Locarno. Negozio di coloniali e droghe.

Generi alimentari. — 25 marzo. Proprietariö della ditta Maee-
roni Ant., in Losone, A Antonio Maceroni fu Giuseppe, da e domiciliate
in Ascona. Negozio di generi alimentari.

Waadt — Vaod — Vaod

Bureau de Morges P,; - r

i;1
'
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1913. 19 mars. Sous la raison sociale de Syndiuat d'elerage du betaii

bovin de Romanel-Bremblens, il a AtA fondA une soc i At A cooperative,
qui a pour but 1'amAlioration des conditions de l'exploitätion agricole, par
la societe, et, en particuliev, l'encouragement ä 1'AlAve et ä I'amAlioration
du bAtail de l'espöce bovine de la race suisse tacbetAe rouge. Son siAge
est ä Bremblens. Les Statuts datent du 26 fAvrier 1913. La durAe du
syndicat est illimitAe. Sont membres du syndicat les personnes admises
en cette qualitA lors de sa fondation. De nouveaux membres peuvent
toujours etre admis par 1'assemblAe gAnArale sous rAserve de ce qui est
stipulA ä l'art. 14 du rAglement spAcial du bAtail bovin. Toute demande
d'admission doit parvenir: par Acrit au prAsident au moins 8 jours avant
1'assemblAe gAnArale qui statue sur le principe de son admission.' Cette '
admission ne devient dAfinitive qu'une fois que le candidat a rempli toütes '
lbs obligations prAvues au prAsent article et constatA par un requ Acrit
qui reste en mains du secrAtaire, qu'il est en possession d'un exemplaire
des Statuts et rAglements du syndicat.- Iis ont ä payer; 1. Une finance
d'entrAe dont la valeur est fixAe comme l'indique l'art. 22. 2. Un titre
d'apport de 20 francs. 3. Une prime. sur la valeur de cette action pro-
portionnelle au fonds de rAserve. 4. Une contribution' annuelle, le cas
AchAant. Tout membre est tenu de faire un apport de fonds ou de justi-
fier, par la production d'un titre d'apport düment cAdA, qu'il est propriAtaire-
des droits attribuAs ä 1'apport d'un tiers. Tous les apports sont de 20 fr.
chacun. La meme personne peut devenir propriAtaire de plusieurs titres
d'apport, soit par l'un des moyens par lesquels leur propriAtA se transmet,
soit en faisant ä la fois ou successivement des apports volontaires. Les,
sociAtajres sont co-propriAtaires de l'actif de la sociAtA et en cette qualitA
personnellement'et solidairement responsables des engagements de la
sociAtA en cas d'insuffisance de l'avoir social. Seuls l'admission dans ,1a
sociAtA et le paiement de la finance d'entrAe confArent aux porteurs de,it
titres d'apports le droit de participer activement aux opArations du
Syndicat L'assemblAe gAnArale peut dAcerner le titre de membre honoraire ^
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aux personnes qui s'intdressent ä la vulgarisation des progrös agricoles ou
qui ont rendu des services au syndieat. Les membres honoraires sont
dispensds de faire des apports et de payer la contribution, annueile; ils
n'ont en cette quality ni voix deliberative, ni droit du capital social ou ä
la rdserve sociale. La;qualit6 de. socidtaire se perd par dömission, mort
ou exclusion, eile est toutefois transmissible en Jigne directe par heritage.
Cesse dgalement d'etre socidtaire,celui qui fait cession de tous ses titres
d'apports (art. 11). La ddmission d'un socidtaire n'est valable que si elle
est donnde par derit au moins trois mois avant la clöture de l'exercice
annuel. Elle ne ddploie ses effetsiqu'apres le rdglement et la passation
des comptes. Tout membre exclu ou ddmissionnaire perd ses droits ä la
rdserve sociale. Ses titres d'apports sont, soumis aux prescriptions des
articles 17 et 18. Tout socidtaire qui ne i'emplit pas'findlement ses engagements,

qui use de möyens frauduleux vis-ä-vis du syndieat, qui ndglige
son bdtail ou donne ä son dgard de fausses indications, ou qui ne se con-
forme pas aux ddcisions prises, peut dire exclu de la socidtd par le co-
mitd. Le comitd ddcide des indemnitds ä rdclameiy le cas dchdant, au
socidtaire exclu et du rdglement de son compte vis-ä-vis du syndieat. La
personne qui se trouve dans l'un des cas prdvus ä l'art. 11 reste soumise
aux obligations qu'elle a cöntractees en qualitd de socidtaire jusqu'ä la
clöture de l'exercice annuel. La finance d'entrde et la contribution
annueile sont fixdes chaque annde par l'assemblde gdndrale (art. 22). La
socidtd est administree, par un comitd qui est composd d'un prdsident, d'un
vice-president, d'un caissier, d'un seerdtaire et d'un membre .adjoint ill
est nomme pöur un an par l'assemblde gdndrale ordinaire; il est rddligible.
II ne peut dtre nommd plus de trois membres du comitd dans la möme
commune. Le prdsident ou le vifce-prdsident a conjointement avec le
seerdtaire la signature sociale. Iis obligent seuls la socidtd cooperative
vis-ä-vis des tiers par leur signature collective. Les membres du comitd
sont: Mol'se Bätaillard, de Romanei sui' Morges, y domicilid, prdsident;
Eugene Chappuis, de Rivaz et Puidoux, domicilie ä Bremblens, vicerprd-
sident; Ernest Martin, de Rossinieres,.domicilid ä Bremblens, seerdtaire;
Adolphe Prior, de Gollion, domicilie ä Romanei stir Morges,_caissier, et
Alfred Perret. de Bremblens, v domicilid, membre adjoint.

Wallis — Yalais — Vallese jir. •;< :
- .» < i ' : --

Bureau Brig lf/
1913. 25. März. Aus dem Vorstand des. DarleheakassenVereins von

Lötschen in Kippel (S. H. A.B. Nr. 208 vom 22. August 1911, pag. 1413)
sind ausgeschieden: Johann Murmann, von Kippel, Präsident, und Johann
Murmann, von FerdeD, Stellvertreter. Dec Vorsland wurde in der
Generalversammlung vom 16. Februar 1913 neu bestellt aus: Josef Werfen, in
Wylen, Präsident; Josef Ebener, in Blatten, Stellvertreter; Franz Blötzer,
in Wylen, Aktuar; Engelbert Jaggy, in Kippel und Franz. Betwäld, in
Felden, Beisitzer. „ i-

Geif — Geifere — Giievra 1 nj ll;
1

Machines, etc. pour l'industrie graphique. <— 1913. 22mars.
La socidtd en nom collectif G. Uetz ei Iiis, fabrication de machines et
ustensiles pour les arts grapbiques, reprdsentation de machines pour toute
l'industrie graphique, fonderie de rouleaux gdlatine et aiguisage automa-
tique, ä Plainpalais (F. o. s. du .c. du 6 septembre 1910, page 1570), est
dissoute par suite du ddeds de l'associd Jean-Georges Betz-Romel, survenu
le 14 septembre 1910. L'actif et le passif dtant restds ä la charge de
rässocid Georges Betz-Staüb, actueilement domicilid ä Bäle, cetle socidtd
est radide. \

22 mars. L'Dnion Suisse (les Lithographas, section de" Geneve,
socidtd coopdrative ayant son siege ä Genfeve (F.o. s. du c. du 9 avril
1912, page 619), a. dans son ässemblöe gdndrale du 8 mars 1913, renou:
veld son comitd qui reste composd de: L. Gustave Pdrillat, president;
Emile Sausonnens, seerdtaire; Markus Schweizer, trdsorier; Eugdne
Quaranta; Auguste Graf; Gottfried Schneider et Humberto Pizzamiglio, tous
ä Gendve.

Schweizerisch« lationalbank — Banqne Nationale Suisse
Ausweis vom 22./23. März

4 Aktiva
Situation du 22/23 mars
Act if

Franken

Pranet
1) Metallbestand:

Encaisse mMaüique:
>a) Gold - Or Fr. 170,026,203. 90
b) Silber — Argent o-» 15,101,755. — 185,'127,958 90

2) Portefeuille 194,578,035.21 — 2,976,310.54
3) LombardVorschüsse *i*id »1 ar a rö aoa qa _l_ a aha Tin nn

Avances s.nantissement\ * 'aij a'u ' 16,158,424.36 4- 1,174,749.90

Vtrlnderungcn tdttfMi
letzten Ausweis

OkcMgement» d«puis In
itmiire situation
.iJ.V

— M 586,805.80

4) Wertschriften
Titres .' ;

5) Korrespondenten
Correspondents

4) Sonstige Aktiva
Autres pastes de Taclit

to

I -t!
.'ril*

I

9,913,551.85 — 4,858.20
I LT£

16,423,515.07 — 5,571,172.92

u
&

9,475,852.42):-}- 569,424.85
—; < -i-t :o: Ulm

Zusammen Total 331,677,337.81 illoLlaobn)
i:

1) Eigene Gelder
Fonds propres

2) Notenumlauf
Bidets en circulation * ' ' * '

3) Giro- nnd.Depotrecbnuugenoo '
Comptes de vüremenls et de

.rni,1
4) Sonstige Passiva I -vb to

ni Autres pastes du passif t "'I
- >" '

0

Paaalva — Passif
.m..

ui !ioirf«oqro oi»'"T -
• -I t ,AriJl no fj»i'

25,843,150. 03 ',C£ioTjMr-J
'

> 'p :! '-mol
266,173,250. — -f 530,550. J

.s 33,447,458.54 ^52»,521. 87
•Torni a M' : ST';e

: nb

6,213,479.24 'r ^ 603,999? 16

Zusammen — Total 331,677,337.81 f

1. Diskontotats b*/*,') 2. Iximbardzim-
lau 61/» */•• *) 8. LomliardHMz fttr Vor-
•chOaM auf Goldbamu und fremde Gold-
Bttnzen 1 ?/o.a) —

') Gtoltig Mit .dem 28 November 1912.f

1® Taux d'eacompte 6 7»-1) 2« Taux pour
avances b'/i "/».') 3® Taux pour avances
aur lingota et moonaiea d'or ^traugäre« 1"/' .*)

') V&lable'depuia le 28 novembre: 1912.
*) Valable. depuia le 28 novembre 19121

").Gültig Mit dem 28 November 1912. )i ') Valable depuia le, 19 mara 1908 K.,
*) CHIltig «eit dem 19. März.1908 T
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Nicblamtiiciicr Teil — Partie uou ol'iicieile
<2lieiuin.<> de l'er lederaux

Le Conseil d'administration des chemdns de fer Idddraux s'est rduni ä
Berne mercredi, le 19 mars, pour ,une session de deux joins. Nous- dormons
ci-aprds un extrait du protocole.

En prdsmtant son rapport sur Laigestion pendant le IVe
trimestre de 1912, la Direction gdndrale a communiqüd qa'en
attendant la revision des dispositions Idgales isur la prdsentation des comptes
des chemins de fer'fdddraux ellie avait ddcidd, d'accord avec la Commission
permanente, d'apporter ddjä certaines simplifications aux comptes.de

1912; cette mesure diminuera sensiblement le travail d'impressrion
des comptes axmuels et du rapport de giestion et permettra, en outre, de
l'achever une huitaine de jours plus töt qu'autrefois.

A propos du chapitre « S e r vice des marchandises», la Direction

gdndrale a relevd un article paru dans le «Journal1 de Gendve» du
24 janvier 1913 sous le titre «Les tarifs du Gothard et
l'industrie s u i s s e ». Cet article prdtend qu'ä cötd de la chertd de la main-
d'oeuvre ce sont les tarifs dlevds et les majorations de distances appliqudes
sur les parcouxs du Gothard qui ont amend la S. A: des carridres de granit, ä
BelMnzone, ä suspendre ses paiements, et qu'ä cause de ces tarifs le cantön
du'Tessin se procure en Itabe la plus grande paxtie du eiment dont il a besoin.
La Direction gdndrale a insdstd sur le fait que les majorations appliqudes, en
trafic interne et direct des marchandises, sur les parcours de montagne Erstfeld

- Biasca et Giubiasco - Taverne sont parfaitement justifides par les
conditions exceptionnelles d'dtablissement et d'exploitation de ces parcours, et
qu'elles ne paraissent sürement pas exagdrdes si on les compare ä Celles
encore plus dldvdes en vigueur sur les sections Giswil-Meiringen et'Brigue-
Iselle. En cas de ratification de la nouvelle convention du Gothard, on se
propose d'ailleurs de' les rdduire dans une certaine mesure, parce qu'on ne
saurait ne mettre que le trafic de transit au bdndfice d'une rdduction'de
taxes. Le fait que les carridres en question payaient autrefois des dividdndes
prouve bien que les tarifs et majorations de distances en vigueur sur la route
du Gothard ne sont pour rien dans leur ddconfiture. Celie-ci, au contraire,
est due avant tout ä la moindre consommation de pderre naturelle, rdsultant
de l'emploi toujours croissant du bdton armd et de la pierre artificielle, aiiisi
qu'aux nombreuses grdves des ouvriers des carridres. Quant aux importations
de eiment d'Italie dont parle l'article du «Journal de Gendve»', la statistique
des chemins de fer fdddraux ddmontre qu'eh 1912 les villes de Lugano,
Locarno et Bellinzone n'ont re$u qu'une p-oportion de 200 wagons venant
d'Italie pour 1000 wagons venant cFautres parties de la Suisse. En röalitd,
les frais de transport du eiment de Wildegg et des autres localitds qui le
produisent jusqu'ä Lugano sont sensiblement moins dlevds que le port,
augmentd des droits d'entrde, depuis les fabriques italiennes les plus rap-
prochdes de Lugano.

A propos du chapitre «Service de l'expddition et des
t r a ins», im membre du Conseil a demandd ä la Direction - gdndrale de
moins negliger le service local dans le Bas-Valais.'notamment de mieux des-
servir la station de Saxon, en particulier' en ce qui concerne les trains directs.
Avant tout, il a demandd de prolonger jusqu'ä Sion le train N° 1111, anivant
ä St-Maurice ä 7-h. 05 du soir. Un autre membre a prdsentd une observation
analogue en ce qui concerne la ligne Berne-Thoune et. spdcialement, la station
de Münsingen. On a fait remarquer que si le service local dtait mieux fait,
on ne verrait pas surgir autant de projets de tramways et autres entreprises
analogues, qui font aux chemins de fer fdddraux une concurrence fächeuse.
Dans sa rdponse, lä Direction gdndrale a fait observer que l'dlaboration de
l'horaire ne rentre pas dans les compdtences du Conseil d'administration.
Les projets sont publids, et les Gouvernements cantonaux invitds ä prdsenter
leuis observations au Ddpartement des chemdns de fer. Ensuite a lieu une
confdrence, prdsidde par ce Ddpartement et äl laquelle les Gouvernements
cantonaux sont reprdsentds, en sorte que les diffdrentes rdgions ont 1'occasion
d'y faire ddfendre leurs ddsirs. Si l'entente ne se fait pas sur ces derniers,
e'est le Ddpartement des chemins de fer qui tranche, et ses ddcisions peuvent
encore dtre'portdes, par voie de recours, devant le Conseil fdddral. En ce
qui concerne les cas spdeiaux dont it a dtd fait mention, la Direction gdndrale

a ddclard que pour prolonger le train N° 1111 jusqu'ä Sion, on ne pour-
rait le faire partir de St-Maurice qu'ä 7 h. 35 environ, ä cause du train
direct N° 217. Or cela le rapprocherait, trop du train omnibus .suivant, qui
part de St-Maurice pour Sion ä 8 h. 30. Quant ä la station de Münsingen,
elle sera desservie, en dtd 1913, par un train de plus dans la direction
Berne-Thoune. ~

' Le Conseil a ensuite discutd la question de ^construction et de
('exploitation de la ligne de la Surb par les chemins de
fer f d d d r a u x. ~ La Direction gdndrale et la Commission permanente pro-
pasaient de nouveau la rdsolution suivante, qu'elles avaient ddjä recom-
maridde ä la sdance du Conseil du 29 avril 1912: «Le Conseil d'administration
des chemins de fer fdddraux, consultd; recommande aux autoritds fdddrales
de ne pas entrer en matidre actueilement sur la requdte du comitd d'initiative
pour la construction d'un chemin de for de la valide de la Surb (Nieder-
wemngen-Doettingen) tendant ä la construction et ä Sexploitation de cette
ligne par les chemins de fer fdddraux.» Le rapporteur a bridvement rappeld,
dans ses traits essentieis, Fhistorique de.la question, puis il a passd eh'revue
le rapport de consultation dlabord par M. ie directeur BünzÜ ä l'intention
du comitd d'initiative. En ce qui concerne !es ddpenses d'exploitation, ce
rapport se range compldtement ä la manidre de voir de la Direction gdndrale,
mais en revanche ii dvalue les roettes beaucoup plus hlaut. - II e3t oertain
qu'on peut, dans les questions de ce genre; arriver en toute bomie foi ä des
estimations trds diffdrentes, mais ii faut cependant constatex que la Direction
gdndrale a dtabli ses calculs suivant une pratique en usage depuis des anndes
et qu'ils reposent sur des recherches faites par le service de statistique, ainsi
que sur des donndes obtenues directement des stations intdressdes. Tandis
que la Direction gdndrale table sur une recette kilomdtrique. de fr. 5400y
M. Bünzli arrive ä im chdffre de fr. 9740, qui paralt-jexagdrd comparative-
ment aux rdsultats obtenus par d'autres chemins de fer. A-supposer mdme
— oe qui, est contestd — qu'on püt arriver ä une recqtte, kilomdtrique idle
fr. 7000, le compte de profits et pertes solderait encore par un ddficit probable
d1environ fr. 100,000. En ce qui concerne la portde de la ddcision ä prendre,
le rapporteur a exprimd l'avis que les chemins de fer, fdddraux ne pouvaient
pas encore entreprendre la täche de cpnstruire de nouvelles ldgnes
secondares, car it leur reste beaueoup ä faire, pour accomplir la premidre dtape
de la nationalisation, en fait de,construction de, doubles voies et d'agrandisse-
ment de, gares. II a .ajoutd que leur situation financidre n'est pas'encore-sd
solidement assise qu'une. crise dconomique ou autre ne puisse de noüveau
provoquer un ddficit temporaire. Si la construction de la ligne de la Surb
venait .ä dtre ddeidde, les comdtds d'initiative s'intdressant ä dlautres projets
ne manqueraientipas d'invoquer toujoura'.ce.iprdcddent. La Direction gdndrale

serait trds ddsireuse de venir en aide ä la vailde de la Surb et comprenA
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parfaitement que la population reclame un chemin de fer, ä cause des espö-
rances que la Compagnie du Nord-Est lui a fait miroiter, mais elite a cependant
tenu ä. insister sur les darigereuses consequences auxquelles s'exposeraient
les chemins de fer ftedteraux en acceptant ou en Tecommandant le projet.

La majoritte dte la Commission permanente a appuyte la proposition.de la
Direction generale. Elle a reconnu qu'il serait desirable de donner Aria valiee
un nouvel element de vitalite en la dotant d'un chemin de fer, mais eile
s'est demande si le comite d'initiative ne s'illusionnait pas sur les effets bien-
faisants escomptös d'une semblable voie de communication. La population
6tant essentiellement agricole, la-creation d'dmportantes industries exigerait
des efforts considerables. La depopulation d'es deux principales communes
est due en partie A l'ömigration lente mais.suivie de Ptelöment-isratelite, et
il est ires doutedx que la construction d'une voie ferr6e y mette un frein.
Le rapporteur a ensuite examine les consequences que pourrait entratner
cette construction pour la politique ferroviaire ä. venir' de la Confederation.
II serait sürement conforme ä Pesprit-.de la loi sur le rachat de completer
le reseau federal' et de doter de chemins de fer les contrees qui n'en ont
pas.encore, mais .personne ne considüre qu'il soit nöcassaire de röaliser ce
but sans retard. Dans l'idöe du' legislateur, la-nationalisation des .chemins
de fer devait se faire par etapes. La premiere phase devait comprendre
le rachat des lignes principales, les extensions de gares, ria construction de
la double voie, et, surtout, l'obtention d'un tequilibre financier parfaitement
stable. Le hut de cette periods n'est pas encore attednt. Les chemins de
fer federaux ne sont pas encore assez maitres de leur, tequiLibre financier
pour pouvoir passer A la deuxiteme fetape, qui comprendra le rachat. des
lignes,secondaires existantes. Pour teviter, dans cette deuxiteme etape, d'ex-
citer des rivalittes et de. susciter des jalousies, il ne faudra.pas se borner A
racbeter erne ou deux' lignes, mais arriver devant le peupLe avec un .plan
d'ensemble. Ce n'est qu'aprtes cela qu'on pourra songer äi etendre et
completer le rteseau föderal en construisant des lignes dans des contröes qui
n'en ont. pas encore. La Commission permanente estime .que la construction
de la ligne de, la Surb rentrerait dan? cette dernitere. pteriode.

Un membre argovien de la Commission permanente a prtesemtö une
proposition de minorite, en ces termes: «Le Conseil d'administration juge opportun

que ries chemins de fer fedteraux se chargent de la construction et de
l'exploitation d'une ligne A voie normale dans la vallöe de la.Surb (de
Niederweningen A Döttingen) sur la base du projet gönöral qui lui est prösentö,
pourvu que les captons de Zurich et d'Argovie, contribuent A sa construction
par une subvention A fonds. perdu de fr. 900,000.»

L'orateur a fait observer qu'ilune s'agissait. que d'achever t,un. trongon
fie raccordement de peu.de longueur döjA commence, que la: compagnie du
Nord-Est ^urait döjA 6t6 disposöe A construire. Le conseit d'administration
de cette compagnie n'en a repousse la proposition qu'A la voie preponderante
de son president, lequel- ne s'est prononcte pour la,negative qu'ä cause de
l'nnminence dü rachat du Nord-Est. San9 ce rachat, ce trongon serait pro-
babtement construit aujourd'hui. .L'orateur a declare qu'il ne pouvait pas
se rallier entiörement A l'avis de la majorite de la Commission permanente
en ce.qui concerne Les. diverses-etapes de la nationalisation, mais, que dtes

l'ipstant oü les divers besoins;se font en partie sentir en meme temps, il
faut, autant que possible, les satisfaire aussi simultanement. II ne partage
pas non plus, les craintes emises quant aux consequences de la construction
de la ligne de la Surb pour.la politique ferroviaire future de la Confederation,
cay il. s'agit d'une situation tout A fait exceptionnelle et qui ne sie rencontre
nulle part ailleurs, taint au point de vue historique qu'en ce qui concerne
l'importance economique de la ligne. La Direction generale, donnant elle-
mSme A entendre qii'iL faudra la .construire un jour ou i'autre, on peut se
demander si le mieux n'est pas de venir des maintenant en aide A la valiee
de, la Surb, avant que sa situation economique ait encore empire, faute de
chemin de feri Poser cette question, c'est la rösoudre en faveur de la
construction immediate de la ligne. •

La proposition de la minorite, appuyöe encore par un. autre orajteur, a
ete adoptee par 20. voix cbntie 18. > / i..

Le Conseil a ensuite approuve deux marches conclus avec 1a Societe
industrielle suisse, A Neuhausen, pour la fourniture de: 220 wagons
A marchandises couverts, 100 wagons ä marehandises ouverts.et 40 wagons
A marchandises ouverts (wagons A pivot), ainsi qu'aveCjla Fabrique suisse
de wagons, S. A., A Schlieren, pour la foumiture de 280 wagons A marchandises

couverts. Le prix total de cette commando est de fr. 3,819,000,
En fin, iL .a allouö A la Direction generale un credit de fr. 7,370,000

pour la pose de la d o u b 1 e ,v o i e e n t r e T h, a 1 w i 1 et R i c h t e r s w i 1

et pour l'extension des gares, de Thalwil, Oberrieden et Au, plus. fr. 112,000
pour des amortissements,. en exprimant le dtesir qu'un nouveau projet, lui
soit soumis sd l'on, constatait, au cours des negociations avec' les autorite?
ou pendant les travaux, la ntecessitte d'apporter au projet actuel des modifications

entratnant un surcroit de depenses notable.

.Metallmarkt. (Wochenbericht der Metallgesellscbaft, Franbfurt a. M.,
vom 25. März.)

Kupfer. Europäische Statistik: Die ChilirCbartere Tür die erste
Monatsbällte betrugen laut Kabelavis 4,500 tons, einschliesslich 400 tons,-
die: direkt nach Amerika verschiSt wurden. Die Zufuhren für die gleiche
Periode, beliefen sich auf 23,345 tons, denen 24,379 tons Ablieferungen
gegenüberstanden. Der • sichtbare Vorrat hat demnach um 4,034 tons, abgei-
nommen und beträgt nun 43,639 tons gegenüber 44,673 tons am 28. ulto.
,)j f, J. IS. Mbz 19t3 28.F«br. 1913 1B.Mlrzt9t2

\ tons 'tana ton«

GresamtTorräte in. England und: Frankreich. 26,862 28,021 42,978
desgi ""in Hambuig und Eotterdam ri 9.502 8,527 11,100

lX)
'uU ' '

.36,364 36,648 54,078,u
Schwimmend, von Chile hnd^ Australien (J. 7,2,75 8,125 7,950

Qesamt sichtbare- Vorräte 43,639 44,673 .62,028

* Die Verschiffungen von New-York, Philadelphia und Baltimore für die
mit 20. "März endigende Woche wurden mit 5,989 tons gekabelt Das
Geschäft in Kupfer war rin der vergangenen Woche recht uninteressant und
von keiner grossen Bedeutung. Die Preisveränderungen am Standardmarkt
wären gering, der Markt schloss stetig^ 64.5 Kassa, £ 64.40 bis 64.42.6
dreimonatlich.

Die amerikanischen Grossproduäenten haben in ihren Preisen keirie
Veränderung eintreten lassen, die zweite und dlritte Hand war vorübergehend

zn kleineren'Konzessionen geneigt Nach einem uns vorliegenden
Kabel betrugen die Exporte im März bis inkl. 22. nicbt Weniger als 34,C0Ö
toxis. Es ist daher wohl anzunehmen, dass die diesmonatliche Statistik
recht günstig ausfallen wird.

Es notieren: Tough £ 70,40 bis & 74.10; Best Selected £ 70.40 bis
jß. 71.10; Elektrolyt £ 69 bis'jß 69.10; Bleche für Indien £ 78.

Zinn. Nachdem der Preis bis aüf £ 205 dreimonatlich zurückgegangen
war, schliefst der Markt erholt £ 210 Kassa und £ 206.15 dreimonatlich.'

Blei ist entschieden fester, London war Käufer zu £ 16 für fremdes
Blei, während englisches ^fi l6.5 bis £ 16.10 notiertet Die Lage in Mexiko
ist noch immer ausserordentlich unbefriedigend; infolge von Mangel aä
Brennmaterial' und der Unmöglichkeit, die Erze von den Grüben nach den

Schmelzwerken zu bringen, leidet die Produktion und es ist einstweilen
noch nicbt abzusehen, wann sich dieser Zustand ändern wird. Notgedrungen
mussten die amerikanischen Hütten, die ja das mexikanische Silberblei
iin bond» schmelzen, ihre Erzeugung wesentlich verringern. Es ist auch
nicht unmöglich, dass Axbeiterschwierigkeiten im Broken Hill Distrikt aü»-
brechen werden. Die Nachfrage war im Laufe der Woche recht lebhaft,
besonders das Ausland hat grosse Posten aufgenommen.

Ueber Zink lässt sich neues nicht berichten. Wenn der jetzt in Belgieü
beschlossene Generalstreik tatsächlich zur AüsführuDg gelangt, so dürfte
dies natürlich auch einen' Eirifluss auf die belgische RohzinkProduktion,
und damit auf die Lage des Artikels ausüben. Auf einer Hütte def Viellle
Montague herrscht eben Streik, der aber nach den uns gewordenen
Mitteilungen von nicht langer Dauer sein dürfte. "

Aluminium £ 88 bis £ 90. Antimon £ 34 bis £ 36. Silber 26s/! d
prompt und 267m d auf Lieferung.

Notierungen der hauptsächlichsten Metadlp, ap dar, Londoner Börse
'

in der Wtehe tob 16. bis 22.^März, 1918

Kulir Iltrtr« U»«m
£

K.MIt
je.

3 mtL

je.

n«tt*
je

J'/i °h

£ '

Kus*
£ je je

3 raonitl. loraig* engl.
£

Ortf.
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Spei. »l>.
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p«r.Ukt9

I. 64*/«
II. 64'/»

ra. 64'/.«

647»
657"
657"
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20^/8

17. März:
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25''e
26'/8 68,117a
25*/»
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,1. 64V8
IL 647»
III. 647»

65
64'/»
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6978 70'/8
2087»
209 '
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18. März:
205 157s 167«
2057« 15'Vio 167»
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247a
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2401
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25'/» 64,8
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I. 64'/»
n.,647»<
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64'/i8
647"
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t
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209'/8
2097«

19. März:
206'/« 15'7.6 167»
206 157« 167«
2067» 15"/" 16',»

24'/a
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247a

.25',»
25'/« ,64,9
25'/» '

267"

1.6478 647»
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20. März:
2067» 16"/i8 16'/a
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25',»
25',» 64,7
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267"

I. Böreeanfang. — n =1. BGrsescMuss. —'III. SB 2. Börseschluss,

— Erfindungsschutz in Frankreich. Das französische Amt für gewerbliches

Eigentum erlässt folgende Mitteilung betreffend 'den Patentaus-
führungs-Zwang:

Das genannte Amt hat Kenntnis Von einem Zirkular erlangt, das au
im Auslande wohnende Erfinder adressiert' ist ünd wonach die Tatsache
der Ausführung' frnzösischer Patente angeblich unter Mitwirkung eines
Agenteil der französischen Regiertmg ünd mittelst einer Bescheinigung
festgestellt werden kann; die offiziellen Charakter besitzt und beim Handels"
ministerium, d. h. beim französischen Amt für gewerbliches Eigentum;
hinterlegt wird. ' di I i

Um das Publikum vor gewissen unlautern, auf seine Gutgläubigkeit
berechneten Manövern za^warpen, &i,eht.;sich genannte Amt zu der
Erklärung veranlasst, dass die' Angaben "des fraglichen Zirkulars durchaus
unzutreffend sind. '

Gemäss Art 34 und § 2 des Art 32 des französischen Gesetzes über
die Erfindungspatente, vom 5. Juli 4844 haben einzig die Gerichte iih
Streitfall die Frage zu entscheiden, ob 'eine Erfindung innert der düreb
die internationale1'Uebereinkünft vom 20. März 4883/44. Dezember 1900
vorgesehenen Frist Von 3 Jahren !von der Hinterlegung des Patentgesuches
hinweg (bzw., für'die Personen, welche sich nicht auf genannte Ueber-
einkunft berufen können, innert der Frist von 2 Jahren von'der Erteilung
des Patentes hinweg) zur Ausführung gelangt ist.

Die Verwaltungsbehörden sind mithin nicht zuständig, Aktenstücke,
welche auf die Ausführung von Brfindungspatenten sich beziehen,
entgegenzunehmen, zu prüfen und aufzubewahren. Jede zu. diesem Zwecke' an - das
französische Amt für. gewerbliches Eigentum gerichtete [Mitteilung! würde
ihrem Absender zurückgestellt. -.jtn;. X

• « •
Protection des inventions en France. L'OIfice national frangais der

M PftSpfiSfS TjfiJnsfrielfe pühffcr lä "Böte *suiväht^,""iföhcöraäiit fobtigdtiöH
d'exploiter les brevets frangais:
$ «L'Office national de.lä Propriötö Industrielle vieiit d'ötre dvisö qu'unö
circulaire, adressöe aux iuveuteurs rösidant .ä l'ötranger, porte que
l'exploitation des brevets peut ötre constatöe avec le concours d'agents du
gouvernement frangais au möyen de certificats offrant un caractöre officiel
et döposös au Ministöre du Commerce, c'est-ä-dire ä 1'OIfice.nationaL

L'administration croit devoir döclarer, en taut que de besoin, que
cette inlormation est absolument,inexacte,:i afin de mettre le public en
garde: contre certaines manceuvresrdöloyales, tendant ä surprendre sa
bohne foi. - » y' Änx termes de l'ärticle 34 et du § 2 de Particle 32 de la loi du
5 juillet 1844 qui. rögit en France les brevets d'invdötlbn, les trlbünaüx
sont seuls' compötents' pour statuer en cas de litige, sür lä qüestlon de
savoir.si une invention a ,ötö mise en exploitation dans le döläi de trois
ans, ä dater du cföpöt de la demande, fixö par la convention du 20 mars
4883, 44 döcembre 1900 (deux ans ä courir de la dölivraoce .da brevet
jioür les ressortissähts des pays non-unlonistes).

L'administration n'a done pas qualitö pour receyoir^ appröcipr^ et
conserver les documents relatifs ä l'exploitation, des'^brevets (et to'ute
communication adressöe dans ce but ä l'OIfice national de la Propriötö
Industrielle serait fenvöyöe1 i sön expöditeur. »

— Une exposition internationale du iivre et des arts graphig ues aura
lieu en 4944, ä Leipzig, dü commencement de mai ä la fin, d'oetobrej
sous le patronage du röi de Saxe. L'Etat saxon se pörte garäht,de ce qui
touche la question finaneiöre. Le comitö-directeur est composö de per-
sonnes trös qualifiöes. G'est pourquoi, conclut la Lögatlon. 'ön 'üd säürait
douter que cette eutreprise ne prösente toutes les gafäntles youlues et np.
soit organisöo d'une maniöre absolument conforme au büt qü'elle perursuit:

Getto exposition est örgänisöe par la sociötö allemande de l'fndustrle
du livre et appelöe ä commömorer le 450e anniversaire de la foüdatiön de
l'acadömie royale de(l'industrie da livre et des arts graphiques -ä.Leipzig,:
D'apfös le programme, eile a pour but de «mettre en relief, dansrie cadre
d'une paeifique joute ouverte.ä toutes les nations civilisöes, les progrös
röalisös dans Part et Piüdustrie graphiques, ainsi que la baute influence
exercöe sur le döveloppement inteilectuel de l'bumanitö par ces deux
öminents facteurs de la civilisation.» Les groupes quiseront reprösentös,,
sont les suivants: -<

4» Graphique artistique. 2° Grapbique appllquöe. 3° Enselgnement d»
l'industrie dü livre. 4° Fabrication du papler. 5° Produits du Rapier et
papeterie. 6° Fabrication des couleurs. 7° Photographie. 8° Technique de
la reproduction. 9° Gravüre et fonderie de caractöres' et' industries s'y

-H ' * - r:'l "
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rattachant, stArAotypie, galvauoplastie. 40° ProcAdAs d'impression. 44°
Reliure. 42° Edition, librairie d'assortiment et de commission. 43° Jour-
naux, service de la presse et publicity. 440 BibliothAques, bibliographie,
bibliophille et collections. 45° Machines, appareils, materiel et outillage
employes dans l'industrie du livre et des arts graphiques. 46° Protection
et bien-Atre des ouvriers.

Pour lä participation de la Suisse ä 1'exposition, le Conseil fAdAral
demande aux Chatnbres les credits suivants, savoir: a. pour la section
industrielle fr. 40,000, b: pour la section d'art Ir. 40,000.

Internationaler Postgiroverketr — Service international desvireiients postdlS
Cours de reduction ü parlir du 28 marsUeberwemmg.ikurs vom 28. März an

Argentinien Fr. 503.50 100 Goldp.
Dentiehlanl „ 124.05 100 Mk.
Oesterreich 104.75 100 Kr.
Ungarn „ 104.75 100 „
Belgien 99.25 100 Fr.
Brossbritanhlea und Irland „ 25.36 l Pfd. St.

Luenbnrg „ 99.25 100 Fr.

Argentine
Allemagne
Amtrlehe
Hougrle
Belqiqne
Br.-Bretagne etlrlaait
Luembenrg

Annoncen - Regie:
HiiSENSTEIN Sc TOOtEB Anzeigen t- Annonces Rigie det annoncec

HAA8ENSTEIN Sc VOGLEB

Vereinshaus Holligen
a* • n •

Die Mitglieder der Genossenschaft „Vereinsbaus Heiligen"
werden hiemit zu einer

misseronlentlichen Oeneralversammluns
eingeladen au! Dienstag, den 15. April 1913, nachmittags
2 Uhr, in. das Notariatsbureau Hügli, Marktgasse Nr. 30,
Bern, II. Etage.

Traktanden:
^ jj

4. Abänderung und Ergänzung der Statuten. Bericht
des Vorstandes.

„ 2. Wahl des Vizepräsidenten; (7841)
Die abgeänderten resp. ergänzten Statuten liegen zur

Einsicht der Genossenschafts-Mitglieder in obbenanntem
Bureau aui

Bern, den 27. März 4943.
Iber Vorstand.

„UWIOM*«"
fineßiMl M a Veiweriimt fos Uilien

in Zürich*
Die Herren Genossenschafter. werden hiermit höfl. eingeladen zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 12. April a. c., vormittags IT Uhr

in Saale II. Etage des Znafthätses znr „Zfmmerieoten" in Zürich

Trakt an. den:
tässe l. Vorlage des Geschäftsberichtes.

i
-n 5i 2. Abnahme der Jahresrechnung pro 1912 und Dechargeerteilnng.

v 3. Beschlussfassnng über das BetriebSergebnis.
.4. BeacMussfassung. gemäss § 16 der Statuten.

Isfö. Statutarische .Wahle«. (1656 Z) 783

JahresreclmTOg Odd Revisorenbericht sind voib 2. Apfllm aef
dem Bnreau der BehOäkenschaft zur Einsicht der Mitglieder aufgelegt.

Petroleum Import Cie., Zürich

Zürich, den 31. März 1913.

Der Vdrstand.

* imijuwauen-zmuuns &
er. * Dtirch Beschluss der heutigen Generalversammlung wurde
die -Dividende für 4912 auf 4 u/c festgesetzt.

Demgemlss erfolgt die Zahlung ab 28. Mörz 1913 mit
Halisli Ff.: 16 per Aktie - > «

gegen Einliefernng des Coupons Nr. 17:

ii- -In Bern: - an unserer Kasse, (2542 Y) 7&7,1

in Zürich: «h,beider Aktiengesellschaft Leu & Co.,
in Basel: " bei der Basier Handelsbank, j
in St. Gallen; bei den Herren Wdgetin' Ab Co. n *

Die Coupons sind mit Bordereaux zu versehen;
{,1... *•

"Bern, den 27. März 4913.1
fg * ' * ' r |* n ^ L Die Direktion.

»nil i ii • • -r .-b

IJeristlU iigfföami
r«£; 9-,8taatögar an ti e
na c?>}isl10 l ift'liln..../: [ > t-w -.it.' - ft-' mm JjOIjJinrOC^

CTT Tteft S?U?i

*< Gegen Bareinzablung sind! wir Abgeber,vt>n noM flf
' °|o. Obligationen

auf lteS'Jänt® fest,iöJit SemesteivCoupons, auf den Namen"1
oder «habe* bratend^ in durch hundert teilbaren Beträgen
von-Fr; 1000 an. » -aitM

itiij.1' ii »yuu, | Die Direktion.
xb««1! ib riicif.) > J ,74l>oT

Ordentliche Generalversammlung dtf Aktionäre
Donnerstag-, den lO. -A^pril 1013, vormittags 11 XJhr

in Zürich, Sonnen<|uai lO
""" ' *

~L Trakt an den:
4. EfitgegehUahme der Rechnung und des Berichtes des letzteil Geschäftsjahres. *

2. Beschlussfassnng über deren Genehmigung und über dieiGeWinUverteilübg.
3. Neuwahl des Verwältungsrates und der Kontrollstelle.

Bilanz und Rechnung über Gewinn und Verlust samt dem Revisionsbericht liegen
von heute ab im Bureau der Gesellschaft, Sonnenquai 40r Zürich I zur Einsicht- der
Aktionäre auf. (4060 Z) > .781.

Zürich, den 27. März 4913, •
' DCi4 V"fei-W6lttitj'gdi*al

Socidtd Anonyme Petroloo, Zürich
i

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre"
Donnerstag-, den lO. -A_£>ril 1013/ VoritLittägö 1 \%Ji Xlhr

in Zürich, Sonnenquai lO
Tra'ktanden:

4. Entgegennahme der Rechnung und des Berichtes des letzten Geschäftsjahres.
2. Bescblussfassung über deren Genehmigung und über die Gewinnverteilung.
3. Neuwahl des Verwaltungsrates.

Bilanz,und Rechnung 'über Gewinn und Verlust samt dem-Revisionsbericht liegen
von.„honte ab ith Bureau der Gesellschaft, Sonnenquai 40, Zürich I, zur Einsicht der
Aktionäre auL (4659 Z) 782

Zürich, den'27. März 4943.

Der Tefwälttatigsi-at; \

h

Einladnng m Generälversamniinng i n
j,p auf Samstag, den 261. April 1913, näöhmittags IVa* trÄr
UiP * tfn Unfal Sshwoivarhnf in > flltan „ V.Vim Hotel Schweizorhoi in Ölten

Trakteüictefi
' 9^'Kl

cat z: ',1,4:. Abnahmt der JahrösröchüUng, Bilanz; sowie des Berichtes dir 'RedßfiüiigsreH^-
• snron. nntp.r DAoTiapcrft-Ertfiilnnir an-' Anfsir».htsr»t nnH VnrstanH- ' in)soren, unter Döcharge-Erteilung art'Aufsichtsrat und Vorstand:

2. Beschlussfassung über Verteilung des Reingewinnes. ^

3. Wähl des AufsichtäraCes. ib 1(779,)
'»ivib4. Wahl der Kontrollstelle.

Bilanz, Gewinn- und Vetlustrechnung, sowie der Bericht der Reehnnugsrevisoren-liOgen
znr Einsicht der Aktionäre ini Bureau detr Gesellschaft in Ölten .bis und * mit 25< April'

o(K
aeb h' im Auftrag des Atifsichtsrates: '
9 ^ ' Bolhenftaeh & Co, I'J

[Qächstbin auf. n; - b

6 Berti, 45. März 4948: |«!5„ -"«1t

HL»t S j 4|. - ' j j f ^Der Verwaltungsrat- der A:-G. für Sand- & Kiesverwertütfg Nidau beehrt sich hiedurch,
die Herren Aktionäre zu der (553 U) 756,

i .1 Dienstag, den 8. ^pril 10l8,riiatykfr4ittA^4 4^'TThr
; " Im Restaurant „Kreuz" in Midau " ; -,V

statBhAietidÄr 1 1 tV,1

- L ordMtlichen GeiieralversammInng i:Ar ,.u
' nachvAfzeichnete Traktandenliste, höflich.eifnzidäden.

TrAktakdenliste 11 e ' so?? L •£j'1. Genehmigung des Geschäftsberichtes des Veiwältung^rateA; 'der JähtfeMifthhätiy^4
' nnH Rtlfln? cfiwiA Hag Roriphtöc HqV 'TTA**+ton PAfAhTVüriacfroAricAfian A"" und Bilanz, sowie des Berichtes der'Herfen Reöhriungsrevisöfen.

«5.-Beschlussfassung über'DAth'ärge'fertfeilung an VerWältungSrät und Direktion,
"3".' Bßschlussiassuog übet dfe Aiiträgff des Verwältnngsrates.bezüslich VdrvVeiic

lodsb n ^es Jahresorgohnisses.
äuJ uj it^- Wahl der, Rechnungsrevisoreö.-'

5. Unvorhergesehenes,

ni>- -1." .1
ih'* '-rr.iäfm#!

•. et

•ID

t
Der. Präsident des Verwaltungsrates:

Aug. Spycüriger. ,.i&

e'rwältuiigsrates^ bezüglich VtfrtVendung

" fV ^ '3

-f:-' --|3
Dßi) "M : )l.B»).l>inj

Der Sekretär
Bärro.

k..Y<
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mit Wohnhaus ar.ii verkaufen, nebst ca. 3000 m2

Gebäudpgrundfläche, Hofraum und Bauland, letzteres
ca. 2500 m2 umfassend. Es sind drei Fabriksäle von
je ca. 250 m2 Bodenfliichc vorhanden; nebst Bureauxräumen
und Vierzimmerwohnung. -Vorzüglich geeignet für eine
mech. Werkstätte. Bezügliche Einrichtung bereits
vorhanden und wird auf Wunsch mitverkauft. Die Liegen
schaff ist mit Gas, .Wasser, Elektrizität (f. Licht Gleichstrom,

f. Kraft Drehstrom) versehen. Das Objekt befindet
sich in - unmittelbarer Nähe der Stadtgrenze von Zürich
und bildet, weil sehr billig, eine günstige Kaulsgelegenheit.

Anfragen, sind zu richten an Postfach Bahnhof
Kr. 17645, Zürich. (Hc 1633 Z) 745

_ Le carnet d'eparg-ne, n° 20,678, en faveur^de Madame
Veuve Pury, Lucie, Douidirtier, est egare.""

* *
Le dötenteur actuel de ce carnet est- invitö ä le präsenter

ä la Banque Populaire Suisse, ä Fribourg, dans le terme de
six mois k dater d'aujourd'hui.. J Passö ce tdrnie, il sera
annule et il en sera dölivrö un duplicata. (1501 F) (729.);;

Fribourg, le 20 mars 1913. >r-b i"?.
Banque Populaire Suisse:'

'ooaadano.Ri-9« n L# "W

ternationale Sieaiiti
Luzern

,r;fS
i - Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hie-
mit zur - (K 721 L) (774)

10. ordentlltlieii Generoloersammluns
aal Montag, don 7. April 1913, aaelualttags 2 7» Uhr

r, im Restaurant zur,,, Flora'Mn Luzern
eingeladen. rTraktanden:iUU) "

1. Abnahme des Geschäftsberichtes und - der., Jabtes-
rechnung pro 1912.

2. Bericht und Antrag der Kontrollstelle. 7" •

3. Ddebarge-Erteilung an den Verwaltungsrat 'und die
Direktion. ' ; '•

9- ')14 Beschlussfassung über die Verwendung des Rein-
T9h igewinns. T

5. Wahl der Kontrollstelle pro 1913.

Rechnung und Retisorenbericht sind vom 30. März an
zur Einsicht der Aktionäre im Bureau der Gesellschaft,
Bahnhofstrasse 10, aufgelegt; ebendaselbst können vom gleichen
Tage an gegen Vorweisung der Aktien oder gegen genügenden
Ausweis über den Besitz derselben die Eintrittskarten zur
Generalversammlung bezogen werdet).

Luzern, den 27. März 1913.
Li

t

Der Verwaltungsrat.

TU, MOhlethaler l fl, Nyon
MM. les actionnaires sopt copvoquds en. ;ni38 Ifc v

assemble gänärale nn
pour le samedi, 12 avril 1913, k 3% heures du soir, au
Chäteau de Nyon. ,(22355 L) 758,

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil et des contröleurs, fixation du

dividends. 2° Nominations statutaires.
Les cartes d'admission seront dölivröes ä l'avance, sur

demande, au siege de la societe, ä la Banque de Nyon,' ä
Nyon et au Bankverein Suisse, a Geneve.

Le bilan, le compte de profits et pertes et .le rapport des
contröleurs serout k la disposition des actionnaires au siöge
de la sociötö, dös le l®r_avriL. " 1

_ __

Nyon, le 24 mars 1913. ^ i

* " Le conseil d'adinfnlatratlcm.

Thnrganische Hypothekenbank

Diridenden-Zablnng
Die Generalversammlung der Aktionäre bat die Dividende

pro 1912 auf 2% 7« festgesetzt. (F. 3925 Z) 718,
Demgemäss erfolgt die Auszahlung des Coupons Nr. 7

unserer Aktien ab heute mit

-i

Fr. 12.80 T

an unsern Kassen in Franenfeld, Arbon, Kreuzlingen,
Bomanshorn und Weinfelden, sowie

in Zürich: bei der Schweizer. Kreditanstalt,
bei der Basler Handelshank,Wechselstube,

in Basel: bei der Basler Handelsbank und deren
Wechselstube,

bei den Herren A. Sarasin & Co.,
bei der Schweiz. Kreditanstalt,

in St. Gallen: bei den Herren Wegelin & Co.

Franenfeld, den 19. März 1913.
bo >

Dt« H«Kptlir«kttOB.'3'

Best« Bezugsquelle
für 163

Kartons,
(4676 Z)

Papiere wu
Kosenstiel dt Co., Zürich

Tel 4618 V Stau ffacherpiAlz Tel. 4618

Penslon-Ullla Stauffer
Altbek kürzlich renov., konfort.'Familieujiension
in schöner, aussichtsr. Lage, iumitt priieht. l'nrkes.
Vorzügl. Küche u.Weine Peusiouspr. (Zimmer in-
liegr.) v. Fr. 6 an. — Gefl. Prospekt verlangen. Höfl.
empfiehlt sich d. Besitz. Familie SUnffer-H»r ran.

Aufforderung f

Die Aktiengesellschaft fiir Speisewirtschaften in Basel
hat sich aufgelöst. Allfällige Gläubiger werden> ,-biemit
gemäss Art 665 O. R. aufgefordert, ihre Forderungen sofort

^bei der Gesellschaft, Rheinsprung 22, in Basel, auzumelden.^ Basel, am 22. März 1913. 2289Q (749 1)

roK „ t„ AK Ji iij ^«-"Fur die .Liquidationskommission,
• I ?'*•!-V t Der Präsident: E. Passavant-Allemahdi.

St. Gail fiita'il G. LiUi
f ^Gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 27. Märzi
a. c. wird die Dividende .pro 1912 mit iqj-tc.' ""jFir. per M.

'
<iv

1 ausgerichtet.
Die Einlösung des Coupons Nr. 2 erfolgt von heute an

bei der Schweizerischen Bankgesellschaft in Lichtensteig,
St. Gallen, Winterthur und Zürich. (W~189G).759 ,*t Liclitensteig, 28. März 1913.

tjfii'it pie Pirektionl

Für Ensros-GeschBRe
> •• :

•

—-. ;
Grössere, sehr günstig gelegene (tnuIfnfH£2T9VlST-

Liegenschaft in Zürich

>b

Altdorf :Dr F. Schmfd, Adr.. Not. lib
Basel: Stelgineier A Gle-, Int. Ink.
—Gonfldentia H. Schneider, Anik. Ahl.
Bern: A. Bauer 4 C°, Auskünfte, Ink.
— Hans Boro, Not.,^Ink. u Verw.
— 6. Bäriswfl, Ink. u. Auskünfte.
— Dr. II, Aitherr, Rechtsanwalt.

Aatluiug. U. AdroL, litaiio. Teieph. 21.2)

— C. Grürlag, Auskünfte, Ink. etc.
Biel: Fehimaou, Notariat, Inkasso.
— Sur! 4 Wyss, Not., Ink., Inform.
— Bohner & Doobeii, Notariat. Iokuu,
Brig (Wallis): Jos. *. Stockalper.

Adv. u. Notar. Advok. u. Iukasso.
Burgdsrf: B. Howaid, treditrefwa, lik.

/Brssien: Dr. lnderbitzin, Adr.tlik.
^haux-de-Feads: Gh.-E.Gailaudre,

'not. Bens., recoüvremt», gAr., etc.
— Pas! Robert, ag. de droit, ree«*.-

coutentiens renseigmt» commercl
GUaiaa: AuibnosoSi & Villa, Speditha.

Shnr: K, Hitz,I]ak...Informationen-,
Immobilien- u. Hypothekar-Vermittlungen

.Vcrsicli eruugshureau.
Fribourg: Ernesl Girod, avocat.
Kulm: E. Lttseher, Notar,Ink. Inf,
Laagouthal: Mnpr.O. Müller, Adr.&iik.

Lan3anne:G!as-Chollr,t,renä'«,rec»
Locarno: Dr. S. F'ori. Advok Ink.
Moyriugou: J.T. A. Klein. Amt A;«it
Bnrton: Dr Frioiei, Adv. & Notar.
Beuehälol: BrLegier, agent d'aff;
—; Dr G; Halditnann, av. reus. rec.

^— Jean Koniet, avoeat, Place Purry,
Notaire Cartier. anc. juge de päix

Sohuls-Taraop: B. Planta bL Tettr.

Sohwyz: Michael Ehrler, Uk. Reehtab.

Solothnrn: A. Brost, Advokatur,
Notariat und Inkasso für die
ganze Schweiz.

— Dr. Ch. V. Snry, Advok. u Ink.
Sploz: Dr lleld, Fürspr. Adv. d. Ink.

3 .K

ib ' -v IBA

i;], .mit direkiem Geleiseanschluss,
Bureau, grossen Lagerräumen, Kellerund Hof, ist zu
verkaufen. — Gefl. OSerteu unter Chiffre Fe 1470Z an

,Haasenstein & Vogler, Zürich. (695!)' j

j.' l mit oder oline Schuppen ,j
V'iü Ii •

'

zu verpachten
Nähere Auskunft, bei |
(Zä 8345) 576 Gebr. Hüni & Cle.;

Bureau Stauffacherstr. Nr 45, Zürich IT.

D'apres les conditious de l'emprunt du -281"-mars 1907 de«"
fr. 3,8M,gOB, lc deuxieme tirage au sort des 41 obligations ä rem-.-
boorser a cn lien .le vardU, II mars 1913.

Sont sortis lcs^numöros suivants:
.170, 493, 526, 553, 652, 849, 876,

1650, 1667, 1674, 1824, 1910, 1968, 2166,
1006, 1034, 1646,
2354, 2605, 2760,

2820, 2839, 3106, 3858, 3833, 3986, 3986, 4432, 4566, 4917,
5067, 5113, 5177, 5286; 5290, 5296, 5410, 5466, 5468, 5708.

Le remhoursement s'effectuera dös le 31 |nla 1913, contre" remise
des titres pourvus des coupons non öchus, aux domiciles ci-aprös:

Baaqao Gaalooaia Vaadolst, ä Lansanao; ; .- ''
Banque Fddirala 8. A., eomptair da Laasaaat;
Bankvoroln Salsse, ä Laasanno; ,-< -.c

" Baaqna de Blontrenz, ä lBoatronx; f "r.
BUL Morel, Chavanaos, Baathor tt Clo., ä Laaaaaaa; .;
Saeldfd daa Foixts motricot do la Brando Baa, I Torritot

(Les Jumelles)
LUnteröt sur les titres remboursds cessera. de courir des lei

89 Jala 1913. (1205 M) (727!)

Torritot, le 19 mars 1913.
• t ft}

Nippon. Soeliti doa Foreos wotrtcos da la Braada Baa:—
H. PAYOT.

Die ordentliche Generalversammlung vom.27. März 1913
hat die Dividende für das Jahr 1912 auf: j

6 °lo Fr. 30 per ARtle :C

festgesetzt. Es kann daher der Coupon Nr. 24 bei den
bekannten Zahlstellen in Luzern und. Zürich von heute anj
eingelöst werden. ,^(1296 Lz) ,^(788.) ,i

Alpnach, den 27. März 1913.
i:Dör Verwaltnngsrat.

HüM-MM

UhrenschnlenfabrlK
in der deutschen Schweiz snoht
gegen prima Sicherstellung der Einlage

einen (2471 Y) (769.)

employe Interesse ita
Rorammidit®^—

mit Fr. 30,999, welcher das Bureau
besorgen könnte. Gute Verzinsung
nnd Gewinnanteil nebst Salär. - -

Offert an Sensal Bartnss.Bera.

JOnsererKaufmonn
sucht Stellung als
employe Interesse gier

Associd «">
oder Kaauaandltär für Btu-eau oder
Reisen. Eintritt sofort mit

Fr. 15,000-50,000 Einlag«
Offerten unter Chiffre G 2473 T an

Haaoonsloia * Voglor, Biel, i

Fabrik
der franz. Schweiz würde tätigen

KommondltBr
mit 20,000 Franken für Bureaux,
und Reisen sofort annehmen. TU

Sichere einträgliche Stellung.
Offerten an Sensal Barfnss, Bern.

-R
im Berner Jura

(Fabriqne d'Ebaoches et finissage)
würde tiitijfen

Kommanditär
mit Fr. io,uoo—15,(XK) annehmen.
Ev. auch die Fabrik verkaufen zu

Dünstigen Konditionen. Offerten an
oasal Barfnaa, Bts-a. 772

Kautionsfähiger,, seriöser
Geschäftsmann, deutsch und französisch

sprechend, sucht 765

ReisesieUe •

.in erstklassiger Firma, Offerten'
unter H. 21181 C. an Haaseastein
& Vogler, La Chaui-do-Fonds.
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Wir verabfolgen bis auf weiteres:

ä 41: °|o Obligationen
in Beträgen von Fr. 1000 und Fr. 5000 mit Semester-Coupons.,

b.4V|o Kassascheine
mit Jahres-Coupons, in beliebigen, durch 100 teilbaren Be-
trigen, Minimum Fr. 500. (2140 Y) (654.)

Beides nofienseiti« Jahre fest. "nCi
t.y i st' ' i <• K - |

Alle Geldanlagen bei der Hypothekarkasse geniessen
Staatsgarantie und sind, solange gesetzlich zulässig, von
der bernischen Staatssteuer enthoben.

Bern, 15. März 1913.

Die Verwaltung, .y
NB. Ginzahlungen können spesenfrei auf unseren

Postscheck-Konto III, 04, erfolgen.

Hanl in laden
Die Herren Aktionäre unserer Anstalt werden hiermit zur .neun-

nndvlerzigsten ordentlichen (Zag. A 11) 566

General-Versammlung
auf Montag, den 31. Mftrz 1913, nachmittags 3'/2fUhr, in das

Hotel znr „Waage" (I.Etage) In Baden eingeladen.

Tx-aktanden: 1 J
—— a) Abnahme der Jahresrechnung und der Berichte des'Yer-

waltuhgsrates und der Revisoren pro 1912.-

i b) Beschlussfassung über den Antrag des Verwaltu'ngsrates'betr.
Verwendung des Jahresergebnisses. «f | j

*

e) Wahlen in.den Verwaltungsrat.
d) Wahl von drei Rechnnngsrevisoren und zwei Süppleanten für

ii- • dasiJahr-1919.—•

' Zutrittskarten zur Versammlung sind gegen Ausweis über den
Aktienbesitz bis and mit 29. Mftrz 1913, mittags 13 Uhr,
anf dem Bureau der Bank, sowie bei der Schweiz.
Bankgesellschaft in Wiitterlhnr und Zürich (Bahnhofstrasse 44)
zu beziehen. Nach diesem Termin werden keiue Karten mehr ausgegeben.

Die Geschäftsberichte sind vom 23. März an zur Verfügung;
von demselben Zeitpunkt hinweg können Bilanz, Gewinn- und Verlnst-
reehnung samt Revisorenbericht von den Aktionären auf unserm Bureau
in Baden eingesehen werden.

Baden, den- S. März 1913.

Her Verwaltnngsrat.

inn Aktien-MM
in Neuhausen

rioAnÄDT. Fr. 3,000,000 Y. 1897
i 111

Mahlung ausgeloster Titel
In der am 7. Jannar 1913 auf Grund des Amortisationsplanes

vorgenommenen Ziehung von Obligationen dieses
Anleihens sind die nachfolgenden 90 Titel ä Fr. 1000 zur
Rückzahlung auf den 1. April 1913 ausgelost worden:

Nr. 91/100, 541/550, 1311/1320, 1721/1730, 1781/1740,
1841/1850, 2401/2410, 2611/2620, 2811/2820.

Die Rückzahlung findet, vom Verfalltage~än," zum Nennwert

und spesenfrei ^ (258 Q) 37, v

in Neuhansen: dtfreh'die Aluminium-Industrie-A.-G.^
» Schaffhausen: t» m»; Bank in Schaffhausen,' O -
> Zürich: - » » Schweiz. Kreditanstalt, _

f
» den Schweiz. Bankverein,

> Basel: iT .» » Schweiz. Bankverein,
- » die Schweiz. Kreditanstalt,

gegen Einreichung der,betreffenden Titel statt. »j
J, Neuhausen, «den 7. Januar,1913.' ,i:h :;;ü! i'KI >1

Die Direktion.

Der am 1. April a. c fällig werdende Zinscoupon Nr. S
unseres Obligationen - Anleihens vom 1. Oktober 4911 wird
ab 28. crt. an den Kassen des Schweizerischen Bankvereins
in Zürich, Basel, St. Gallen und Genf, sowie von unserer
GeschKftskaase -spesenfrei eingelöst.-.f (Za 8973) 735

Sehweizcrisch-SOdamerikanischc Bmik
Banco Suizo-Sudamericano, 5 ri5)-3,,

§2jZürich — Buenos-Aires — Iiugano" <^^;i

II -"I" '

—tea ÄW'':
AKTIENKAPITAL: Autorisiert Fr. 20,000,000

c »fin< «lawoi»«.' < | Ausgegeben „ 10,000,000
ei ' U*. Z?L- rl .1 .a .« n «*

.,i'- r.b 1 rf > ^ J
E-'-?1'! - t-k

Uebernahme und Besorgung bankgeschäftlicher Transaktionen jeder Art nach

Argentinien und den übrigen südamerikanischen Staaten; besonders:

Inkasso, Diskont und Bevorschussung von Wechseln,^mit und ohne Dokumente

auf Argentinien. — Einholung von Akzepten. — Informationen. — Einzug

*''von Renten, Mietzinsen, Dividenden. *' <14<£,z?

ISO' Hl'll ,t T • _ _
Weitere Auskunft erteilt bereitwilligst „ Die DireKuOlL

d.

Oompagnie "Vaudoise *

s lira to Lais dt In et de Ilde

Kemboiirsement ci5obligations J3f.
- ' Quatrieme tirage <- f v.*

Les 283 obligations dont les numöros suivent, sont sorties au tirage au sort du 19 mars

Banque Cantonale Vaudoise et dans ses agences, moyennant remise des titres monis de tous
les coupons non öchus. L'intöret de ces titres cessera de courir ä partir du 1er juillet 1913.

JEmprunt 4 0/o die 190S •
20 402 1003 4244 1507 4792 2097 2419 2726 2946 3294 3508 3727 3924

450 623 4009 1261 1579 1882 2136 2506 2823 2947 3296 3548 3771 3939
190 685 4035 1301 i 4608 4975 2244 2564 2827 2955 3336 3577 3791 3996
214 758 1056 14t2

1

4706 1986 2294 2573 2895 2965 3363 3650 3824
362 800 1424 1450 1767 2070 2332 2642 2900 3086 3394 3667 3868
369 859 112if'4460 4784 2083 2354 2661 2929 .3240 3441 3708 3923

.i. fj / Empriint 4V4 °/q. de 1904;
239 572 933 ;,1343 1.740 2065 2693 3326 3864 4274 4836 5213 5474 5892
271 675 1165 1347 .1767 2093 2883 3336 3882 4285 4857 5222 5527 5903
273 749 1220 4371 1777 2267 2968 3351 3945 4286 4881 5223 5615 5944
274 750 4256 1399 1780 2349 2979 3394 3963 4330 4882 5259 5646 5978
279 768 4258 4559 1784 2362 2984 3473 3995 4345 4941 5279 5655
280 797 1275 4627 1916 2423 3007 3550 4000 4492 4974 5309 5764
397 891 1322 1688 1951- 2438 3168 3660 4066 4539 4998 5339 5867 > ft k
398 893 1324 4738 2014 2448 3204 3743 4070 .4827 5055 5388 5878 M
500 922 1335, 4739 2019 2454 3254 3826 4188 4829 5105 5446 5891

t. *'* h
r Emprunt 474 °/o de lÖOS : '

6005 6152 6322 6746 7114 7529 7967 8310 8666 8886 8976 9369 9629 9912
6014 6162 6448 6750 7148 7538 7976 8357 8724 8922 9075 9405 9677 9949
6057 6247 6449 6762 7159 7552 7998 8453 8725 8927 9093 9439 9692 9982
6067 6278 6542 6787 7208 7685 8109 8490 8739 8935 9161 9579 9705
6448 6279 6608 6793 7329 7906 8170 8552 8851 8952 9229 9582 9797
6147 6304 6643 6884 7331 7954 8174 8562 8855 8972 9349 9611 9900

Les obligations : Nos 1497 >et 4627 de l'emprunt 4 % de 4902;
N° 4549 de l'emprunt 4H "/• de 4904;

_N°*8746 et 8817 de l'emprunt 41/« % de.4905,
sorties au tirage preeödent, n'ont pas encore 6t6 prösentöes au remboursement. L'intöröt
de ces titres a cessö de courir le 1er juillet 1912. (44413L) (764

Lausanne, le 19 mars 4913.
Le Directeur: G. NICOLE.

AG. Sflge s flohelwerk. StMarsrethcn
vJUii- .trv - - -

I. Generalversammlung !' -•

Montag, den 7. ^.pril 1913, nachmittags U/s Uhr
lese-' im Bastkanse mm Octasea In SL Bargratken

Die Herren Aktionäre unserer.(Gesellschaft werden hiemit zu dieser Versammlung
eingeladen. (790.) °

Traktanden:
./(Hl 4- Entgegennahme der Jahresrechnung" und des Geschäftsberichtes pro 4912. '

vir Jli 2. Bericht der Recbnüngsrevisoren.
y

—
3. Döchafge-Ertei lung an die Verwaltungsorgane.
4. Wahl eines Mitgliedes in die Kontrollstella ' t --
5. Entgegennahme allfälliger Anträge aus der Mitte der Herren Aktionäre.
6. Schlussfrage.

Laut Statuten wird der Aktivübersohuss des Gründungsjahres von Fr. 32,648 58 zurAmortisation im Geschälte verwendet. - t pass ':
Bickberg und St. Margrethen, den 27.- März 4913.

1 «c'füf
—I .c J 0 ' I' 5. T - :«

Namens des Verwaltungsi-ate«,
i Älb. IVXüggrler, Yizfr-PrisidMt.
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Altstetten, Basel, Bern, Dachsteinen, Oelsberg, Eschllkon,
frelhnrg, St. Gallen, Genf. Stimmer. Lausanne, Montreux,
poutier, Pruntrut, Saigneiegier, Thalvil, Tramelan,

Uster, Wetzlhon, Wintertbur, ZQrkh

imam MamniKapirai una Reserven Fr. J4l|i Millionen

i Wir verabfolgen bis auf weiteres al pari

I 4i '|. Obligationen
- auf 3 Jahre fest,*
auf den Namen oder Inhaber lautend, in Stüeken von Fr. 500, 1000
und 5000, mit halbjährlichen, au allen oben bezeichneten Kassen
der Bank zahlbaren Coupons.

*"
(866 Y) (248!)

Dl« BBBeraldirektlon.

MI
Solottoawai | Jjj,

' - .* ' —
-

' &

Hogg zur oiHliei GHimniig

II

i!

M *•

disc on contours de places

Die Herren Aktionire.unserer Gesellschaft werden hiermit "p t
auf Samstag, den 12. April 1913, nachmittags 3 Uhr, zur
ordentlichen Generalversammlung in das Hotel zur Krone
in Solothurn eingeladen. —-

4
i S,

Traktanden::. e« mr
* 4. Protokoll der letzten Generalversammlung.
ät' '2. Vorlage und Genehmigung der Jahresrechnung pro;tUßi >4912, des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates

\ und des Berichtes der Herren, Recbnungsreyj^oiren. Xf£I
Döcharge-Erteilung an Verwaltungsrat una Geschäfts- '
fhhrung nebst Beschlussfassung'über Verwendung r
des Reinertrages.

'* 3. Neuwahl des Verwaltungsrates.
4. Neuwahl der Herren Rechnungsrevisoren.
5. Unvorhergesehenes. (S108Y) (377!)

Inventar, Bilanz, Rechnung über Gewinn und Verlust
und Bericht der Rechnungsyevisoren liegen auf d^oQ Bureau
der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre auf.

T *

.Solothurn, den 5. Februar 4943.

Der Präsident des Verwaltnjigsrates

J. IMibi.

Conformöment ä la decision du 43 mars 1913, du Conseil d'administration de la
Caisse Nationale Suisse d'Assurance en cas d'Accidents k Lucerne, les places suivantes
sont mises au concours:

4° Chef du service de classement et tarification des risques.
,1 Quflites «ixigces: Connaissance approfondie de l'assurance contre les accidents

et contre la responsabilltü civile. Experience speciale dans le service de
classement des risques et de fixation des taüx de primes. Savoir l'allemand
et le frangais, si possible ('Italien. Traitement: Fr. 6000 ä 40,000.

2° Chef de la coraptabilite. '

d Qualites exigees: Connaissance parfaite de tout le service de la comptabiliteJ'
Experience acquise comme chef-comptable dans un etablissement d'une certaine' importance. Savoir l'allemand et le francais. Traitement: Fr. 5000 & 8000.

3° Traducteur pour traductions par ecrit et orales, du francais en alleinand et de-
l'allemand en francais.. ' '

Qualitos exigees : Connaissance parfaite de l'allemand et du francais. Bonnei instruction
generale, de preference etudes universitäres. Traitement: Fr. 5000 ä 8000.

51 4« Traducteur pour traductions de l'allemand et du francais en italien.
Qualites exigees: Savoir les trois langues nationales, dont l' italien comme

Jjovc;
'

lapgue maternefie. Traitement: Fr. 3000 ä. 5000. > i

|*^5v Propose aux imprimes et archives.
*' Qualitos exigees : Ävoir des connaissances dans les trois langues nationales: Etrel

au courant des travaux d'enregistrement et de classification des archives."
Traitement: Fr. 3000 ä 5000.

Toqs les fopetionnaires de la Caisse Nationale auront leur domicile ä Lucerne.
Poür renseignements sur las conditions d'engagement, priöre de s'adresser ä la

Pirection de la Caisse Nationale Suisse d'Assurance en cas d'Accidents a Lucerne
(Bureau: Fraumünsterstrasse 27, Zurich). (740 I)

Adresser les offres de services, jusqu'au 10 avril 1913, au President du Conseil
d'administration, Fraumünsterstrasse 27, Zurich, en y joigna'nt les certificats en copie.

1

La date d'entröe en fonctions sera fixöe ultörieurement.
(' Zurich, le 45 mars 4913.
A - -i

Spnrselzuclit Ketzers A.-5.
Eiqlafiung in

zur oMieo Gwalmiii der Aktiooare

a«i Montag, den 7. April 1913, nachmittags 4 Uhr
in <ja,s Hotel National in Bern

Träktanden:
4. Jahresbericht und Bilanz per 31. Dezember 4912.
2. Bericht der Recbnungsravisoren.
3. Antrag des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle

und Entlastung der Verwaltungsorgane.
4. Wahlen.
5. Genehmigung des Verlrages mit dem Geschäftsführer.
6. Unvorhergesehenes. (773

Dj.e_ Rechnungen und BilanzJtönnea vom 30. März
hinweg in unserem Gescbäftsdomizil, bei Herrn Strnhm, Neuengasse

34, in Bern, eingesehen werden.
Ebendaselbst sind gegen Ausweis des Aktienbesitzes die

Zutrittskarten zur Generalversammlung zu erheben.

I>er Verwaltungsrat.

TILLE El mwm IE BELLE
ui

ifieo
EiiipcstuUt do ^ «ü

< l J IUJil- .1

Obligation« sorties au tirage et remboursables par fr. 1(11, ä

partir du Jmlllat 1913:
N« 36, 72, 150, 160, 193, 323, 381, 393, 453, 560 eti596. T
A BAI«: che^i Haisitiu-s P«*i«v»nt * Cie. rr.,
A Prlbanrj: a ia Banqne cantonal« fribonrgtolst.

chez BUssUnrs Week, Aeby A CU.

Emprimt 4 °/o dc 1899' a

Obligations sorties au tirage et lemboursables !par fr. lHt, ä
partir du 1" «ctobr« 1913:

N«!»;14a< 211,. 2751 312.'et 348. :(hi< at> Z^.'ibaiedüv ii
A Fribemrg: k la Banqn« cantonal«. (548B) (755!)'r

k la Banqn« A« l'Etaf. "" no'
A Lansann«: a la Banqn« d'Eicsayt« at At D6|iitf.

N. B/ N'ont pas £te presentees a l'encaisseinent les'obligations de
ce dernier cqprppt.;-;'NPlif|3, 4% e$T4I9; .i f 1 /

i Caisse Nationale Snisse d'Assaraice ei cas d'Accidents a Lucerne

Le president du conseil d'administration:

USTERI

Einladung zur 18. ordcntliclieu Generalversammlung
auf Freitag, den 11. April 1913, vormittags,11 Uhr, im Bureau.der Gesellschaft, Fabrikstrasse

60 in Basel. i *
y Tagesordnung: 1W

4. Vorlage der Jahresrechnung pro 4912:
2. Berictit der Kontrollstelle und Antrag auf,.Erteilung der Entlastung an den

- >ir

p:
(2324 Q) 766,

;t'
Verwaltungsratf,' 3. Beschlussfassung betr. Verwendung des Jahresgewinnes.

4. Ergänzungswahl in den Verwaltungsrat. ' '

» ,5. Wahl von zwei Rechnungsrevtsoren und deren Suppleanten pro 4913.
Die Bilanz und Rechnung, über Gewinn und Verlüit, sowie der Bericht der Rechnungsrevisoren

sind von heute an im Bureau« der Gesellschaft, Fabrikstrasse) Nr. 6Qj den Herren
Aktionären zur Einsidlit aufgelegt -

Zutrittskarten können gegen Hinterlegung der Aktien oder der Bankdöpötscheine bis
zum 9. April 1913 bezogen, werden.

Die Hinterlegung kann erfo'gen am Sitze der Gesellschaft, Fabrikstrasse 60, in Basel,
oder bei den Herren Oswald & Co. in Basel.

Basel, den 25. März 4913. Per Terwaltnngsrat.

Basel—Zürich - St. Gallen - Genf—Lausanne - London
iClIH

' * ' Zweigniederlassung: Biel n u\ r

Agenturen: Aigle —'CÜiasso — Herisau — Rorschach!!v x/

Aktienkapital : Fr. 82,000,000
Reserven )*\\ Fr. 25,750,000

Liä - '.a: •'!

II o
„4, [2;

4

Wir nehmen1 Gelder'entgegen 'mit folgenden 'Zinsvergütungen":

o gegen unsere Obligationen. 2 u. 4 Jahre fest

lj^ Ol ^// a
4 |0<f 'm11

* r

.CtOI
1

!«
5 Jahre fest fl

'
1

3 *

j Die Obligationen: lauten auf Namen oder^Inhäber; sie sind nach'Ablauf
'des festen Tfermins"gegenseitigiauf sechs -Monate kündbar, ?'*•

asiAfi-j-irfc mi b®iw t. '1 f v Ii 'nA IwooW- '40 *:v#w' " Basel', im Älärz 19iftv> '.tili" '^t ;.«/» < •:
1

w»«# • 1"'* a' '-B—J'i)»1 -it i'i ' -tMißX at
(1041) eLT ,'\ JL> 4 ^>

Buchdrackerei fi. JENT & Co. in Bern — Imprimerie H. JENT & Co., ä Berne


	

